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Kurz + Knapp
Wagwiesenthal

Das Stadion Wagwiesental ist wäh-

rend der Weihnachtsferien vom 19.

Dezember bis 3. Januar geschlos-

sen. In der Zeit vom 14. bis 18.

Dezember und vom 4. bis 12. Jan-

uar kann das Stadion für Freizeit-

sportler genutzt werden. Das Flut-

licht wird in dieser Zeit bis 20 Uhr

angeschaltet sein.

Müllabfuhränderung

Am Freitag, 25. Dezember, fällt die

Biomüllabfuhr aus. Sie wird auf

Donnerstag, 24. Dezember, vorver-

legt. Die Bürger werden gebeten,

die Müllgefäße ab 6 Uhr zur Abfuhr

bereitzustellen.

Kombibad

Das Kombibad „Die Lakai” ist an

folgenden Tagen geschlossen:

24. Dezember, 25. Dezember

31. Dezember und 1. Januar

Geöffnet ist am 2. Weihnachtstag,

sowie am 27., 29. und 30. De-

zember. Am 28. Dezember ist nur

die Sauna von 17 bis 21 Uhr ge-

öffnet.

Kalender

Der Veranstaltungskalender 2016

für Wiebelskirchen, Hangard und

Münchwies ist erstellt und kann

per e-mail: RAltpeter@web.de an-

gefordert werden. Es besteht auch

die Möglichkeit, den Kalender wäh-

rend der Sprechstunden des Orts-

vorstehers, mittwochs, 9 bis 11

und 14 bis 16 Uhr, im Wibilohaus

abzuholen.

In der Zeit vom 3. bis 9. Dezem-

ber wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

25.11. Arijana Mahmuti, Wie-

belskirchen; 27.11. Ewa Luann

Renno, Schiffweiler; 02.12.

Adrian van Rossum, Schiffwei-

ler; Milena Beidel, Neunkirchen;

Jonas Jung, Neunkirchen;

04.12. Vincenzo Adamo, Neun-

kirchen; Jamie Leroy Gräber,

Ottweiler

Eheschließungen

04.12. Claudia Sabine Berndt

und Patrick Schmidt, Welles-

weiler; Bianka Agnes Laub und

Sascha Michael Lechler, Neun-

kirchen; Ivonne Michaela Giam-

marino geb. Ripplinger und Kai

Helmut König, Furpach

Sterbefälle

27.11. Frieda Spielmann geb.

Walter, Wellesweiler, 90 J;

02.12. Ilse Hassel geb. Preik-

schat, Wiebelskirchen, 87 J;

05.12. Hilda Baun geb. Hujo,

Neunkirchen, 90 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulieren:

Herr Richard Losing

Erlenbrunnenweg 31,

66539 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 18. Dez.

Herrn Fridolin Pfiffi

Landsweilerstraße 45 a,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 19. Dez.

Herrn Juri Pfoo

Hermannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 20. Dez.

Brennholzvergabe

Die Kreisstadt Neunkirchen stellt

wieder Brennholz für Selbstwerber

aus dem Stadtwald bereit. Die Pol-

ter können hinter dem Sportplatz

Lakaienschäferei und am Waldweg

in der Verlängerung der Straße

Stangenpfad in Ludwigsthal be-

sichtigt werden.

Die Poltergröße liegt zwischen 5

und 5,5 Raummetern. Für Laub-

holz, Brennholz, lang, gerückt am

Weg, werden 39 €/Rm, für Nadel-

holz, Brennholz, lang, gerückt am

Weg, werden 27 €/Rm in Rech-

nung gestellt. Eine Abgabe erfolgt

nur an Privatpersonen, die in der

Kreisstadt Neunkirchen wohnen.

Eine Vergabe an gewerbliche Inte-

ressenten ist ausgeschlossen. Holz

können nur Personen erwerben,

die den Nachweis über die Teilnah-

me an einem Motorsägenkurs für

Liegendholz vorlegen können. Es

wird auch darauf hingewiesen, dass

die entsprechende persönliche

Schutzausrüstung, bestehend aus

Helm mit Gehör- und Gesichts-

schutz sowie Schnittschutzhose

und -schuhe, zu tragen ist.

Bestellungen können bis 22. Janu-

ar 2016 bei Nicolai Jörg, mitt-

wochs, 11.30 bis 15.30 Uhr sowie

freitags zwischen 7 und 14.30 Uhr

unter Tel.  (06821) 202-675

erfolgen.

Abfuhrkalender
Der Abfuhrkalender für das neue

Jahr ist der aktuellen Ausgabe des

Wochenspiegels beigelegt. Da die

Abfuhrtermine für 2016 ihren bis-

herigen Rhythmus beibehalten, ist

der Jahreswechsel völlig unproble-

matisch.

Sollten sich dennoch Fragen erge-

ben, wird der Neunkircher Abfuhr-

kalender 2016 umfassend Aus-

kunft geben können. Sämtliche Da-

ten zur Entleerung der Rest- und

Biomülltonne sowie zur Abfuhr der

Wertstoffsäcke sind darin enthalten.

Anhand des Straßenverzeichnisses

ist ganz einfach zu ersehen, wel-

chem Abfuhrbezirk man zugeord-

net ist.

Darüber hinaus sind auch noch

zahlreiche weitere Informationen

zu den Bereichen Wertstoffsäcke,

Grünschnitt, Bauschutt, Abfallheiz-

kraftwerk sowie zum Wertstoff-Zen-

trum enthalten. Der neue Abfuhr-

kalender wird auch digital auf

www.neunkirchen.de bereitgestellt.

Knapp 206.000 Euro für Soziale Einrichtungen

Im Anschluss an die Sitzung des

Sozialausschusses der Kreisstadt

Neunkirchen überreichten der Bei-

geordnete der Kreisstadt Neunkir-

chen Sören Meng und die Leiterin

des Amtes für Soziale Dienste,

Gertrud Backes, Schecks an Träger

der freien Jugendhilfe und Verbän-

de der freien Wohlfahrtspflege.

Insgesamt  wurden 205.867,44

Euro verteilt. Die Kreisstadt Neun-

kirchen sichert so trotz der knap-

pen Haushaltslage die Arbeit der

sozialen Träger. Die Stadt verbin-

det mit den Zuschüssen auch ein

Dankeschön an Organisationen

und Vereinigungen für deren so-

ziales Engagement.

Städtisches Geld gut angelegt

Das neue Kulturzentrum ist ein

wichtiger und richtiger Schritt

für den Wandel unserer Stadt

durch Kultur, so Oberbürger-

meister Jürgen Fried. Nach der

Gebläsehalle, die zu den best-

ausgelastetsten Veranstal-

tungshallen der Region zählt,

verfügt Neunkirchen nun über

einen weiteren kulturellen An-

ker.

Das KULT beherbergt nun die

neue Stadtbibliothek im neuen

Anbau, das VHS-Zentrum mit der

Verwaltung der Kulturgesellschaft,

der Musik- und der Musicalschule,

die Städtische Galerie mit Kinder-

und Jugendatelier, das neue Hüt-

tenstadtmuseum und den Proben-

raum im Bühnenhaus des ehema-

ligen Bürgerhauses.

In der rekordverdächtigen Bauzeit

von anderthalb Jahren wurde das

Bürgerhaus komplett umgebaut

und ein Verbindungstrakt zum

„alten Amtsgericht” für die Stadt-

bibliothek errichtet.

Für das neue Zentrum standen

insgesamt Mittel in Höhe von 1,3

Mio € zur Verfügung, wobei das

Saarland die Hälfte aus dem

Europäischen Fonds für regionale

Entwicklung (EFRE) beisteuert.

Ohne diese Förderung, so der

Oberbürgermeister Jürgen Fried,

hätte die Kommune das Projekt

nicht stemmen können. Fried

dankte allen Beteiligten, die sich

manchmal bis zur Belastungs-

grenze eingesetzt haben. „Sie

haben mit diesem Zentrum eine

erfolgreiche Punktlandung ge-

setzt!”

Die neuen Räumlichkeiten der

Stadtbibliothek laden Lesebegei-

sterte jeden Alters zum Stöbern

ein. In der Galerie ist als erste Aus-

stellung „Open Spaces - Land-

schaften” zu sehen, die in dem

umgestalteten großen Saal toll zur

Geltung kommt. Teils sehr groß-

formatige Werke von Jochen Hein,

Thomas Wrede, Georg Küttinger,

Anja Klafki, Fernand Roda, Szilard

Huszank, Mane Hellenthal, Ste-

phan Kaluza, Helge Hommes und

Lukas Marxt stellen Landschafts-

räume fernab der Idylle dar.

Auf der Galerie sind jetzt Teile der

Sammlung Wolfgang Kermer zu

sehen, die der Kunstprofessor

seiner Heimatstadt geschenkt hat.

Endlich konnte auch das lang ge-

forderte Hüttenstadtmuseum in-

stalliert werden, das mit der Aus-

stellung „Neunkirchen 0.1” die Be-

deutung der Hütte für die Ent-

wicklung Neunkirchen beleuchtet.

Reportagen und Fotografien von

Robert Lebeck, Willi Hiegel, Hans

Huwer, Ulrike Zimmermann und

Werner Rauber dokumentieren

das Ende des Eisenwerkes.

Auf der ehemaligen Bühne des

alten Bürgerhauses wurde ein

Raum geschaffen, der es Vereinen

ermöglicht, z.B. Theaterstücke zu

proben.

Auf Synergien ist das neue Zen-

trum ausgerichtet. Den Besuchern

am Eröffnungstag jedenfalls hat

das KULT. Kulturzentrum einhellig

sehr gut gefallen.

Platz für Kunst - Unterricht - Literatur -Theater

Das neue Kulturzentrum KULT

Viel Raum für moderne Kunst: die neue Galerie im KULT. Foto: Stadt Neunkirchen

Zuschüsse für Träger der freien Jugendhilfe und Verbände der freien Wohlfahrtspflege. Foto: Stadt Neunkirchen
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Kreisstadt Neunkirchen

Amtliches
Bekanntmachung

der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB der 6. Änderung

des Flächennutzungsplanes der Kreisstadt Neunkirchen

Der Stadtrat Neunkirchen hat in öffentlicher Sitzung am 18.11.2015 den Entwurf der 6.

Änderung des Flächennutzungsplanes bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem

Textteil (Teil B) gebilligt und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung wird hier-

mit öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf des Planes und die dazugehörige Begrün-

dung in der Zeit vom 28.12.2015 bis einschließlich 29. Januar 2016 während der Dienst-

stunden im Rathaus der Kreisstadt Neunkirchen, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen,

Abt. 601 Stadtplanung und Stadtentwicklung, Anbau Alleestraße, zu jedermanns Einsicht

öffentlich ausliegt.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen schriftlich oder zur

Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können

bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan nicht berücksichtigt werden. Ein Antrag nach

§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend

gemacht werden, die vom Antragsteller nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber

hätten geltend gemacht werden können.

Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist die Anpassung des Planes in 2 Bereichen an seit

längerem laufende Bebauungsplanverfahren und in einem Bereich an die Änderung der

bestehenden Situation. Weiterhin sind folgende umweltbezogene Informationen verfügbar.

1. Umweltbericht als gesonderter Teil der Begründung

zum Bebauungsplan Nr. 114 Beienstuhl/Schlawerie

2. Landschaftspflegerischer Planungsbeitrag zur 5. Änderung

des Bebauungsplanes Nr. 84 Grubengelände König.

3. Bodenuntersuchung auf dem Gelände der Deutschen Bahn AG

am Standort 7036-03, Hbf Neunkirchen, Saarbrücker Flügel

Der Geltungsbereich des 1. Änderungspunktes umfasst die Fläche des Bebauungsplanes

Nr. 114 Am Beienstuhl/Schlawerie insbesondere den Bereich nördlich der Bildstocker Straße

zwischen Einmündung Sinnerthaler Weg und Frankenfeldstraße. Die genaue Abgrenzung

ist aus dem nachfolgenden Plan ersichtlich.

Der Geltungsbereich des 2. Änderungspunktes umfasst die Fläche der ehemaligen Heinitzbahn

insbesondere den Bereich zwischen Sinnerthaler Weg und Moselschachtstraße in Heinitz.

Die genaue Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Plan ersichtlich.

Der Geltungsbereich des 3. Änderungspunktes umfasst einen Teilbereich der 5. Änderung

des Bebauungsplanes Nr. 84 Grubengelände König insbesondere den Bereich der alten

Ziegelei zwischen Südring und Ende Baugebiet. Die genaue Grenze ist aus dem nachfolgenden

Plan ersichtlich.

Neunkirchen,

Fried, Oberbürgermeister

Ausstellungen

bis Fr, 15. Januar,

„ARTezvous” von Iris Rickart

Rathaus Galerie Neunkirchen,

Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Sa, 19. Dezember,15 - 18 Uhr

Heinitzer Heimatstube

Waldschule, Grubenstraße 139

AG Heinitzer Vereine

Musik/Theater

Fr, 18. Dezember, 20 Uhr

„Russische Weihnacht”

Tradit. Weihnachtskonzert

der Zarewitsch Kosaken

Kath. Kirche St. Marien

RASKOV MUSIK MANAGEMENT

So, 20. Dezember, 17 Uhr

Weihnachtskonzert

Kath. Kirche Münchwies

Chor DaCapo und Junge Union

So, 20. Dezember, 16 Uhr

Benefizkonzert für das

„Friederike Fliedner Hospiz”

Pauluskirche Neunkirchen

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Sport

Sa, 19. - So, 20. Dezember

15. Hallenfußball Procon-Cup

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

SVGG Hangard

Sonstige

Do, 17. Dezember, 18 Uhr

3. Ökum. Adventsandacht

Stengelkirche Wellesweiler

Wellesweiler Kirchengemeinden

Sa, 19. Dezember, 19.30 Uhr

11. Neunk. Adventsmusiken

Kath. Kirchengemeinde St. Marien

Veranstaltungen
17. - 23. Dezember

Die Neunkircher Verkehrs GmbH

wird auch in diesem Jahr ihren Bus-

verkehr am Nachmittag des 24.

Dezember (Heiligabend) und 31.

Dezember (Silvester ) einschränken.

Bis zu den unten genannten Zeiten

verkehren unsere Busse fahrplan-

mäßig nach dem Ferienplan.

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag,

sowie am Neujahrstag verkehren

unsere Busse fahrplanmäßig. Am

heiligen Abend, 1. und 2. Weih-

nachtsfeiertag, Silvester und Neu-

jahr verkehrt das Nachttaxi nicht.

an Heiligabend und Silvester 2015

NVG - Busverkehr

Ab Neunkirchen und nach Neunkirchen (Stummdenkmal):

(In Klammern angegeben die letzte Abfahrt ab Zielort).

Linie ab nach/von

301 14:30 (14:31) Heusweiler Markt

301 15:00 (14:58) Illingen/Merchweiler

302 14:30 (15:02) Ottweiler - Steinbach - Hanauer Mühle

302 15:00 (14:31) Ottweiler Burg

302 15:08 (15:14) Neunkirchen Storchenplatz

303 15:00 (14:29) Oberbexbach Markt

304 14:23 (14:50) Wellesweiler Bahnhof/Friedhof

304 14:53 (15:20) Wellesweiler Hirschbergsiedlung

304 15:15 (15:16) Breitenbach

305 15:00 (15:20) Furpach - Ludwigsthal - Kohlhof

307 15:16 (15:29) Schiffweiler - Landsweiler Bahnhof

308 15:04 (15:41) Wemmetsweiler/Illingen

309 15:00 (14:52) Elversberg - Friedrichsthal

311 15:19 (14:53) Alte Schmiede - Neunkirchen Storchenplatz

312 14:37 (14:49) Neunkirchen Biedersberg

312 14:58 (15:24) Zoo - Neunkirchen Storchenplatz

314 14:35 (15.00) Humes - Eppelborn

315 15:00 (14:56) Homburg Uni Parkhaus

316 15:10 (15:14) Wibilohaus/Labenacker

316 14:26 (14:30) Wibilohaus/Steinbacher Berg

316 14:56 (15:01) Wibilohaus/Bexbacher Straße

321 14:30 (15:05) ab Heusweiler nach Uchtelfangen

321 15:54 ab Saarbrücken nach Uchtelfangen

322 14:55 (15:13) Uchtelfangen

323 15:20 (15:31) Wustweiler

332 14:54 (15:13) Wiesbach

333 14:32 (14:42) Macherbach

344 14:53 Betzelhübel - Ottweiler Bahnhof

350 14:48 (14:38) Illingen

355 15:16 (14:24) ab St. Wendel nach Ottweiler

Neunkircher Kulturgesellschaft

Konzert
Christina Lux - Songpoesie

Fr, 18. Dezember, 20.30 Uhr,

Stummsche Reithalle

Es ist die innige Poesie in ihren

Songs, die den Lauschenden auf

die Reise schickt durch „Luxland”

mitten in die eigene Geschichte.

Eine Autodidaktin, die in ihrer

Musik die verschiedenen Stile,

die sie liebt, wunderbar

zusammenbringt.

Zwischen Soul und Folk,

Rhythmus und Improvisation und

deutschen und englischen Lyrics,

leuchtet Lux Musik auf ganz

eigene Weise.

VK:12 € zzgl. Geb., AK:15 €

Broschüre gibt Tipps

Mit dem Beginn der kalten Jahres-

zeit nehmen meist auch die

Niederschläge zu, wodurch übli-

cherweise die Pegel der hei-

mischen Gewässer stetig an-

steigen.

Damit geht in der Regel auch eine

erhöhte Wahrscheinlichkeit für

den Eintritt von Hochwasserer-

eignissen einher.

Um betroffene Bürgerinnen und

Bürger, insbesondere in den Über-

schwemmungsbereichen, für

Hochwassergefahren zu sensibi-

lisieren, hat das Amt für Umwelt,

Brandschutz und Rettungswesen

in Zusammenarbeit mit dem

städtischen Abwasserwerk eine

Infobroschüre erstellt.

Da Hochwasserschäden nur

durch das optimale Zusammen-

wirken aller Beteiligter begrenzt

werden können, zeigt die Bro-

schüre den Bürgerinnen und Bür-

gern Möglichkeiten für eigene

Präventionsmaßnahmen auf und

formuliert wichtige Verhaltens-

regeln für Hochwassersitua-

tionen.

Die kostenfreie Broschüre „Info

zum Hochwasserschutz” ist an

der Infotheke des Rathauses

erhältlich.

Außerdem wird die Broschüre auf

der städtischen Internetseite als

Download bereitgestellt unter

www.neunkirchen.de/hoch-

wasserschutz.html.

Hochwasserschutz

Jugendbeirat
19 Jugendliche wurden am 10.

Dezember in der Stummschen

Reithalle in den 8. Neunkircher

Jugendbeirat gewählt: Jacque-

line Meier, Aron Schu, Julia Ruf-

fing, Jan Niclas Scherer,  Sara

Ismailoglu, Mike Eyer, Marita

Ackermann, Sara Kieczewsky,

Fabian Buß, Marcel Kist, Felix

Bütermann, Jonathan Wellner,

Lukas Rentmeister, Jeremias

Wagner, Fabian Brandt, Paul

Bertram, Julian Sieren, Jannik

Einsiedler, Michel Bertram. Die

konstituierende Sitzung des 8.

Neunkircher Jugendbeirats

findet im Januar 2016 statt.


